
Donnerstag, 15. Februar 2007
9.00 bis 17.00 Uhr
Novartis Campus Basel

Trägerschaft Round Table «Basel Area – 
Familienfreundliche Wirtschaftsregion»

Organisation / Koordination
Gleichstellungsbüro Basel-Stadt

Eine Fachtagung 
für kleine und 
grosse Betriebe

Familienfreundlichkeit 
als Erfolgsfaktor 



Investitionen in eine familienfreundliche Unternehmenspolitik 
lohnen sich auch betriebswirtschaftlich! 
Dieses viel versprechende Ergebnis der Basler 
Kosten-Nutzen-Analyse 2005 gilt es für den betrieblichen
Alltag nutzbar zu machen.

Die Fachtagung bietet
bewährte Methoden und Beispiele für die erfolgreiche 
Einführung von vereinbarkeitsfördernden Massnahmen im 
Unternehmen
fachliche Inputs und praxisnahe Workshops, die auf die 
spezifi schen Bedürfnisse sowohl von KMUs als auch 
von Grossunternehmen zugeschnitten sind

Die Fachtagung richtet sich an 
Geschäftsinhaber/innen, Führungskräfte und Personal-
fachleute von KMUs, Grossunternehmen und öffentlichen 
Institutionen
Angestellte von Firmen, Verbänden und Verwaltungen
weitere am Thema interessierte Personenkreise

Donnerstag, 15. Februar 2007, 9.00 bis 17.00 Uhr
Novartis Campus Basel, Auditorium, Fabrikstrasse 6 
Anmeldung: bis 1. Februar 2007
Kosten: CHF 220.–

Bei Abmeldung nach Anmeldeschluss wird der volle Betrag zur Zahlung fällig. 
Es kann eine Ersatzperson delegiert werden.

Familienfreundlichkeit 
als Erfolgsfaktor für kleine und 
grosse Betriebe

•

•

•

•
•



Begrüssungskaffee

Begrüssung und Zielsetzung
Barbara Gutzwiller-Holliger, Vorsitzende Geschäftsleitung 
Arbeitgeberverband Basel 
Cornelia Kazis, Redaktorin SR DRS, Tagungsmoderation

Vereinbarkeit von Beruf und Familie – ein Erfolgsfaktor für die 
Schweizer Wirtschaft
Bundesrätin Doris Leuthard, Vorsteherin des 
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

Familienfreundliche Unternehmenspolitik lohnt sich! 
Best Practice – Beispiele
Axel Seidel, Prognos AG, Projektleiter Basler Kosten-Nutzen-Analyse
Bank für Internationalen Zahlungsausgleich /
F. Hoffmann-La Roche AG / ÖKK / Syngenta AG /
Verwaltung Basel-Stadt 

Pause

Handbuch Beruf und Familie – Ein Leitfaden für KMU 
Anne Küng Gugler, Stv. Leiterin Arbeitsmarktanalyse, 
Verantwortliche Dossier Vereinbarkeit Beruf und Familie, SECO

8.30

9.00

9.15

9.45

10.45

11.10

Programm



Workshops

1_Mitarbeitende mit Familienaufgaben – Unternehmen erkennen 
dieses Potenzial
Evelyne Erne-Widmer, Bank Coop, Basel
Elisabeth Häni, Fachstelle UND

2_Elemente einer väterfreundlichen Personalpolitik – Väterforum
Gabriela Ferrari, Swisscom, Bern 
Thomas Huber-Winter, Fachstelle UND

3_Familienfreundlichkeit in KMUs – Rahmenbedingungen und 
Chancen 
Urs Duttweiler, Duttweiler Treuhand AG, Liestal 
Daniel Huber, Fachstelle UND

Stehlunch

Ergebnisse der Workshops
Cornelia Kazis und Workshop-Leitende

11.30

12.45

14.00



14.20

15.20

15.40

16.00

17.00

Workshops 

4_Familienergänzende Kinderbetreuung: Lösungen für KMUs
Roland Büchler, VISCHER Anwälte und Notare Basel
Uli Hammler, Childcare Service Basel
Dr. Cornelia Conzelmann, Abt. Tagesbetreuung, Erziehungsdepartement BS

5_Flexible Arbeitszeitmodelle und Telearbeit im betrieblichen Alltag
Dr. Kathrin Amacker, Novartis Pharma AG Basel
Stephan Peterhans, PricewaterhouseCoopers Basel
Alice Mäder, Kantonale Verwaltung Basel-Stadt
Michael Weber, Büro a&o, Bern

6_TopSharing: Teilzeit in Kaderpositionen
Elsbeth Eschbach / Irene Luethi, Alterszentrum Wesley-Haus, Basel  
Dr. Julia K. Kuark, JKK Consulting, Lenzburg

Pause

Ergebnisse der Workshops
Cornelia Kazis und Workshop-Leitende

Podium 
Auf dem Weg zur familienfreundlichen Wirtschaftsregion Basel 
Regierungsrat Dr. Guy Morin, Vorsteher Justizdepartement Basel-Stadt
Peter Malama, Direktor Gewerbeverband Basel-Stadt
Dr. Suzanne Thoma, Präsidentin Wirtschaftsförderung beider Basel
Hans Locher, Leiter Human Resources Schweiz, Novartis Pharma AG 
Vertretung KMU 
Leila Straumann, Leiterin Gleichstellungsbüro Basel-Stadt
Moderation Cornelia Kazis, Redaktorin SR DRS

Tagungsabschluss und Apéro



Trägerschaft Round Table «Basel Area – 
Familienfreundliche Wirtschaftsregion»

Arbeitgeberverband Basel
Basler Gesellschaft für Personalmanagement
Gewerbeverband Basel-Stadt
Bank für Internationalen Zahlungsausgleich, Basel
F. Hoffmann-La Roche AG, Basel
ÖKK Basel
Prognos AG, Basel
Syngenta AG, Basel
Verwaltung des Kantons Basel-Stadt
Abteilung Jugend, Familie und Prävention, Justizdepartement BS
Abteilung Tagesbetreuung, Erziehungsdepartement BS
Amt für Wirtschaft und Arbeit, Wirtschafts- und Sozialdepartement BS
Gleichstellungsbüro, Justizdepartement BS
Childcare Service Basel
Fachstelle UND Familien- und Erwerbsarbeit für Männer und Frauen 

Novartis Campus, Werk St. Johann, Basel
Auditorium, Fabrikstrasse 6
Anmeldung an Porte 30, Hüningerstrasse

Ab Bahnhof SBB 20 Minuten 
(Tram 1 Richtung Dreirosenbrücke bis Voltaplatz oder 
Tram 11 Richtung St. Louis-Grenze bis Hüningerstrasse)
Die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird empfohlen.
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